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Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit fast 50 Jahren findet im September bundesweit die „Interkulturelle Woche“ 
(IKW) statt. In mehr als 500 Städten und Gemeinden werden jedes Jahr in diesem 
Zusammenhang über 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. Die wichtigsten 
Gestalter_innen dieser lebendigen Aktionswoche in der StädteRegion waren und 
sind seit jeher die Kommunen, Wohlfahrtsverbände, Gewerkschaften, Integrati-
onsbeiräte und -beauftragte, Migrantenorganisationen, Religionsgemeinschaf-
ten und Initiativgruppen. 

Immer schon war und ist es  wichtig, dass wir gemeinsam über Vielfalt und Demo-
kratie sprechen, gemeinsam lernen und uns gemeinsam für eine vielfältige und 
offene Gesellschaft einsetzen. Doch aufgrund politischer und gesellschaftlicher 
Entwicklungen in den vergangenen Monaten ist die Interkulturelle Woche 2024 
besonders bedeutsam: Gerade wenn es schwierig erscheint, miteinander im 
Gespräch zu bleiben, gerade dann müssen wir gemeinsam Räume schaffen, die 
uns Gesprächsmöglichkeiten bieten. Gerade dann ist es wichtig, den Kontakt 
zueinander zu suchen und zu halten. Gerade dann können wir miteinander ler-
nen und gegenseitiges Verständnis kann wachsen. Aus diesem Grund freue ich 
mich umso mehr, dass WIR gemeinsam als StädteRegion mit allen Städten und 
Gemeinden in diesem Jahr über die Interkulturelle Woche hinaus zusammen den 
„Monat der Begegnung und Vielfalt“ begehen. 

Ganz im Sinne des diesjährigen Mottos der IKW „NEUE RÄUME“, finden im  Sep-
tember in der gesamten StädteRegion unterschiedliche kostenlose Veranstaltun-
gen statt, die es uns ermöglichen, Räume der Begegnung zu gestalten und zu 
nutzen. Stimmen Gehör zu verschaffen, die sonst überhört werden und Räume 
kennenzulernen, die im Alltag für uns verschlossen erscheinen. Ich lade Sie herz-
lichst ein, als Teil der städteregionalen Gesellschaft an diesem Monat teilzuhaben 
und Ihre Stimme miteinzubringen!

Dr. Tim Grüttemeier
Städteregionsrat

Dr. Carmen Krämer 
Bürgermeisterin Monschau
Vorsitzende der Runde der Verwaltungsleitungen
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V O R T R A G

Jelena Iyassu – „ursprünglich“ ein Öcher Mäddche

Als Tochter einer weißen Sozialarbeiterin aus der Nordeifel und einem Schwar-
zen Betriebswirt aus der Hauptstadt Eritreas, bezeichnet sich Jelena Iyassu als 
Akademiker_innenkind der unteren Mittelschicht mit westdeutscher Sozialisa-
tion. Sie ist Teil einer weltweiten Geschichte der Unterdrückung. In ihr reifte früh 
die Erkenntnis, dass äußere Merkmale zur Ungleichbehandlung führen können, 
die Einfluss auf ihren Lebensweg haben. Aber ihr fehlten die Worte. Heute hat 
sie sich ein Wissen über Diskriminierungsformen angeeignet, erkennt ihre 
Potenziale und hat daraus eine lernende Haltung entwickelt. Um notwendige 
Veränderungsprozesse mitzugestalten, braucht es starke Verbündete, professio-
nelle Inspirationen, institutionelle Vernetzung sowie Räume für Begegnung und 
persönlichen Austausch.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Herzogenrather Bündnis gegen 
Rechtsextremismus, der Kath. Kirchengemeinde St. Willibrord, den Naturfreunden 
Merkstein, dem Haus Christophorus und dem Oranjeverein Kerkrade statt. Sie stehen 
für Frieden, Freiheit und Toleranz - Eurode ohne Grenzen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, alle Interessierten

Ort Caritasverband Haus Christophorus, Hauptstraße 170, 
52134 Herzogenrath

Datum Mittwoch, 28.08.2024

Uhrzeit 18.00 bis 19.30 Uhr

Anmeldung VHS Nordkreis Aachen, Kursnummer: 13000

Telefon 02404/9063-0

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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V O R T R A G

Dr. Ewgenij Kasakow: Antikriegsprotest in Russland

Auch in Russland gibt es eine Opposition gegen den Krieg in der Ukraine – trotz 
massiver Unterdrückungsversuche von Seiten des Staates. In seinem 2023 im 
Unrast-Verlag erschienenen Buch „Spezialoperation und Frieden“ hat der am 
Bremerhavener Auswandererhaus tätige Historiker Ewgeniy Kasakow das 
Spektrum der Antikriegsproteste analysiert. Es reicht von oppositionellen 
KPRF-Anhänger_innen über die Mitglieder linker Splittergruppen bis hin zu 
Teilen der im Ausland lebenden Diaspora. In seinem Vortrag geht Kasakow auf 
die gesellschaftlichen Hintergründe und politischen Handlungsspielräume 
dieser Minderheitenposition ein. Deutlich wird in seiner Betrachtung auch, dass 
sich relevante Teile der russischen Linken nach wie vor durchaus regierungskon-
form verhalten.

Veranstaltung in Kooperation mit der DGB Region NRW-Südwest.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Peterstraße 21-25, Forum Raum 241, 52062 Aachen

Datum Donnerstag, 29.08.2024

Uhrzeit 19.00 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-02278

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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F E S T / A K T I O N S T A G

Wochenende der Vielfalt 2024

Wochenende der Vielfalt - 30. und 31. August 2024

Aachen lieben – Vielfalt leben!

Am „Wochenende der Vielfalt 2024“ wollen wir gemeinsam mit allen Bürger_
innen die Vielfalt und die Weltoffenheit Aachens feiern.

Wir laden ein zur „Vielfaltspreisverleihung“ am 30.08.2024, ab 19.00 Uhr, im 
Depot Talstraße 2, und zur langen Tafel der Vielfalt am 31.08.2024, ab 12.00 Uhr, 
auf dem Katschhof in Aachen mit Bühnenprogramm. Ein gemeinsames Picknick, 
Kinderprogramm und Infostände bilden den Auftakt zu Aktionen zum Thema 
„Demokratie stärken“ im September 2024!

Mit dem „Vielfaltspreis 2024“ würdigen wir herausragendes Engagement für 
Integration, Gleichberechtigung und gemeinsames Miteinander. 
Alle sind eingeladen zur „Langen Tafel“ - der Tisch ist gedeckt!

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Fachkräfte, alle mit 
und ohne Zuwanderungsgeschichte

Ort 52068 Depot Talstraße 2 Aachen/52062 Katschhof Aachen

Datum Freitag, 30.08.2024 / Samstag, 31.08.2024

Uhrzeit 19.00 Uhr / 12.00 Uhr

Anmeldung Stadt Aachen

Telefon 0241/432-56608

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei!



Seite 8

F E S T / A K T I O N S T A G

Bazar der Kulturen in Alsdorf

Der „Bazar der Kulturen“ des Integrationsrates der Stadt Alsdorf ist ein buntes, 
multikulturelles Fest mit einem Bühnenprogramm aus Musik und Tanz und 
zahlreichen Aktions- und Mitmachangeboten. Viele Kindergärten, Vereine und 
Ehrenamtler engagieren sich bei diesem Aktionstag. Auch gastronomisch hat 
der „Bazar der Kulturen“ mit internationalen Leckerbissen einiges zu bieten.

Zielgruppe Kinder, Jugendliche

Ort Denkmalplatz an der Rathausstraße/Luisenstraße 
52477 Alsdorf

Datum Samstag, 31.08.2024

Uhrzeit 13.00 Uhr

Eintritt frei! 
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R A D T O U R

Malte Meyer: Radtour um die NATO-Airbase 
Geilenkirchen

Etwa 25 Kilometer nördlich von Aachen liegt der NATO-Luftwaffenstützpunkt 
Geilenkirchen, ein Militärkomplex mit insgesamt rund 3.000 Beschäftigten. Dort, 
unmittelbar an der Grenze zu den Niederlanden, sind rund ein Dutzend AWACS-
Flugzeuge stationiert. Sie können nicht nur den Luftraum überwachen, sondern 
der NATO im Kriegsfall auch als „fliegende Gefechtsstände“ dienen. Die etwa 25 
Kilometer lange Radtour rund um das Gelände des abgesperrten Militärflugha-
fens klärt über dessen Geschichte und strategische Bedeutung ebenso auf wie 
über eher kleinräumige Auswirkungen ökonomischer und ökologischer Art, die 
sich auch in Friedenszeiten beobachten lassen. 

Bitte ein Fahrrad mitbringen -Treffpunkt Lilienthalallee / Ecke Möldersstraße in 
Neuteveren.

Veranstaltung in Kooperation mit der DGB Region NRW-Südwest.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Lilienthalallee / Ecke Möldersstraße, 52511 Geilenkirchen

Datum Montag, 02.09.2024

Uhrzeit 17.00 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-02280

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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F E S T / A K T I O N S T A G

Europafest der Stadt Alsdorf

Jeweils am zweiten Wochenende im September wird in Alsdorf das „Europafest“ 
gefeiert. Standen in vergangenen Jahren einzelne Partnerländer im Mittelpunkt, 
geht es diesmal unter dem Titel „Europa“ um das große Ganze. Von Freitag bis 
Sonntag, 6. bis 8. September, wird der europäische Zusammenhalt im Fokus 
zahlreicher Aktionen, Vorträge und Präsentationen stehen. Beispiele hierfür sind 
der Seniorennachmittag, das Bücherfrühstück sowie ein großer Festzug in der 
Innenstadt.

Kooperation der Stadt Alsdorf und der Aktionsgemeinschaft Stadtmarketing 
Alsdorf e. V.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Alle

Ort Anna-Platz, 52477 Alsdorf

Datum Freitag, 06.09.2024 bis Sonntag, 08.09.2024

Uhrzeit 17.00 Uhr

Anmeldung Holger Bubel

Telefon 02404/50297

Eintritt frei! 
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F E S T / A K T I O N S T A G

Tag der Kulturen trifft Familientag

Bereits im achten Jahr findet der “Tag der Kulturen” in Würselen statt, im vierten 
Jahr als gemeinsame Veranstaltung mit dem „Familientag“ im Stadtgarten 
Würselen. Es erwartet Sie ein buntes Programm, gestaltet von Vereinen, Künst-
ler_innen und Institutionen aus der „Düvelstadt“ und der StädteRegion Aachen.
Nach dem Motto „Für Vielfalt, Offenheit und Demokratie“ gibt es den ganzen Tag 
viele abwechslungsreiche, kreative, sportliche und spielerische Angebote für die 
ganze Familie. Würselen hat keinen Platz für Rassismus – auch das wollen wir an 
diesem Tag gemeinsam zeigen und feiern.
Auf der Bühne als Mittelpunkt des Festes treten unterschiedliche Gruppen aus 
unserer Stadt und Künstler_innen aus der Umgebung auf.
Der Stadtgarten bietet auch genügend Platz für ein Picknick mit selbst 
mitgebrachten Speisen.

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! – Partnerschaft für 
Demokratie“.
Veranstaltung in Kooperation von Türöffner e. V., Stadt Würselen und Förderkreis Asyl 
e. V. unter Mitwirkung von mehr als 30 Initiativen, Institutionen und Vereinen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Familien aus Würselen 
und der StädteRegion

Ort Stadtgarten, Pricker Straße, 52146 Würselen

Datum Sonntag, 08.09.2024

Uhrzeit 11.00 bis 17.00 Uhr

Eintritt frei! 
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R U N D G A N G

Sebastian Vonhoegen: Orte der nationalsozialistischen 
Herrschaft in Aachen

Verschiedene Gebäude erinnern und mahnen in Aachen an die Verbrechen des 
Nationalsozialismus zwischen 1933 und 1945. Als Zeitzeugen der Geschichte 
repräsentieren während eines Rundganges das Aachener Rathaus, das ehema-
lige Regierungsgebäude, die Synagoge, das vormalige DGB-Haus und andere 
öffentliche Räume einzelne Aspekte der nationalsozialistischen Regionalherr-
schaft. Der Rundgang startet am Aachener Rathaus und führt vorbei an einzel-
nen Gedenktafeln, die an die jeweiligen Geschehnisse an diesen Orten erinnern. 
Die „Wege gegen das Vergessen“ sind die dezentrale Gedenkstätte Aachens. 
Insgesamt 43 Gedenktafeln an verschiedenen Orten erinnern an die nationalso-
zialistische Herrschaft im Stadtgebiet Aachens.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Karlsbrunnen auf dem Aachener Marktplatz, 
52062 Aachen

Datum Sonntag, 08.09.2024

Uhrzeit 13.00 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-04412

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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V O R T R A G

Jan van Aken: Worte statt Waffen

Während Kriege und bewaffnete Konflikte die Welt erschüttern, befinden sich 
die Großmächte mitten in einem neuen Rüstungswettlauf. Oppositionelle 
Stimmen, die auf die Einsicht beharren, dass militärische Mittel Teil des Problems 
und nicht dessen Lösung sind, haben es hingegen momentan schwer. Vielmehr 
sehen sie sich zuweilen als Helfershelfer des erklärten „Feindes“ diffamiert. Jan 
van Aken gehört – nicht zuletzt mit seinem neuen Buch „Worte statt Waffen“ – 
zu denjenigen, die auf Aktualität und Notwendigkeit des Antimilitarismus 
beharren. Der langjährige Greenpeace-Aktivist und Bundestagsabgeordnete 
betreibt seit Mai 2023 den Podcast dis:arm, in dem Militarisierungstendenzen 
ebenso analysiert werden wie nichtmilitärische Formen von Konfliktlösung. 
Vortrag mit anschließender Diskussion.

Veranstaltung in Kooperation mit der DGB Region NRW-Südwest.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Peterstraße 21-25, Forum Raum 241, 52062 Aachen

Datum Montag, 09.09.2024

Uhrzeit 18.30 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-02282

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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F I L M V O R F Ü H R U N G

Parkflimmern im Kennedypark

Die Nadelfabrik und das Programm Wegweiser in der Region Aachen laden Sie 
ein zum „Parkflimmern“.

Das Parkflimmern ist ein Open-Air-Kino, das als offenes Angebot für die gesamte 
Stadtgesellschaft dazu einlädt, das Ostviertel neu kennenzulernen und dessen 
Vielfalt zu genießen.

Am Wochenende vom 13.-15. September läuft jeden Abend ein Film auf der 
Kennedybühne. Der Eintritt ist frei. Die Filme beginnen bei Anbruch der Däm-
merung ab 20.00 Uhr. Weitere Informationen über die Filme finden Sie unter 
www.aachen.de/nadelfabrik.

Genießen Sie einen besonderen Kino-Abend im Spätsommer!

Eine Kooperation zwischen der Nadelfabrik und dem Programm Wegweiser in der 
Region Aachen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Fachkräfte, 
alle Interessierten

Ort Kennedypark, Elsassstraße 58, 52068 Aachen

Datum ab Freitag, 13.09.2024

Uhrzeit 20.00 Uhr

Eintritt frei! 
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F E S T / A K T I O N S T A G

Fest der Vielfalt

Monschau ist bunt, vielseitig und hat für alle etwas zu bieten. Um dies herauszu-
stellen und eine Plattform zur Präsentation und zum Austausch zu bieten, 
veranstaltet die Stadt Monschau am 14.09.2024 zum ersten Mal ein „Fest der 
Vielfalt“.

Vereine, Verbände, Unternehmen, Schulen, Kitas, Seniorenheime, Kirchenge-
meinden etc. aus dem gesamten Stadtgebiet sind eingeladen, sich mit eigenen 
Beiträgen an dem Fest zu beteiligen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Fachkräfte

Ort Stadtgebiet Monschau

Datum Samstag, 14.09.2024

Uhrzeit 11.00 Uhr

Anmeldung Stadt Monschau

Telefon 02472/80 38

Eintritt frei! 
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F E S T / A K T I O N S T A G

Markt der Möglichkeiten „Engagiert in Merkstein“

Beim Markt der Möglichkeiten in Herzogenrath-Merkstein werden 40 Vereine, 
Verbände, Religionsgemeinschaften und Beratungsstellen den August-Schmidt-
Platz beleben. Sie stellen ihr Engagement an Infoständen mit Aktionen vor und 
halten umfangreiche Informationen bereit. Bei aller Vielfalt ihrer Angebote 
haben die meisten eines gemeinsam: Ihr Einsatz bzw. ihre Teilnahme erfolgt auf 
der Basis bürgerschaftlichen Engagements! 

Beim abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm für die Besucherinnen 
und Besucher kommen auch die jüngeren Gäste auf ihre Kosten. 
Sitzmöglichkeiten laden zum Verweilen ein. Für das leibliche Wohl ist mit 
Muffins und einem Grillstand bestens gesorgt. 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Dietrich-Bonhoeffer-
Grundschule in Herzogenrath-Merkstein statt.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Fachkräfte, Engagierte in Merkstein

Ort August-Schmidt-Platz 1, 52134 Herzogenrath-Merkstein

Datum Samstag, 14.09.2024

Uhrzeit 12.00 Uhr

Eintritt frei! 
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F E S T / A K T I O N S T A G

Demokratie rockt: 80 Jahre Freiheit

Im September 2024 jährt sich der Tag der Befreiung Roetgens von der Nazi-Herr-
schaft zum 80. Mal. Wir feiern diesen Jahrestag am 14. September mit einem 
Fest für alle Einwohnerinnen und Einwohner in Roetgen. 

Auf der Bühne am Wervicq-Platz erwartet Sie ein buntes Musikprogramm. Die 
Grundschule singt, die Musikvereinigung spielt. Es folgt die „Somebody Wrong 
Bluesband“ und zum Schluss präsentieren sich „Let’s drive“, eine recht neue Band 
mit Musikern aus Roetgen und Umgebung.

Ein herzlicher Dank gilt den Vereinen und Gruppen, die bei diesem Fest mitwir-
ken. Hier kümmern sich viele Ehrenamtliche um die Bewirtung der Gäste. Sie 
sorgen für Kurzweil bei den Kindern und bieten Infos zum politischen Hinter-
grund unseres Festes für Freiheit und Demokratie.

Zielgruppe alle Einwohner_innen von Roetgen

Ort Wervicq-Platz, 52159 Roetgen

Datum Samstag, 14.09.2024

Uhrzeit 15.00 Uhr

Eintritt frei! 
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W O R K S H O P

Prof. Dr. Peter Longerich: Antisemitismus, eine deutsche 
Geschichte

Prof. Dr. Longerich zeigt in seinem Online-Vortrag, dass der gegenwärtige 
Antisemitismus in Deutschland nicht begriffen werden kann, wenn er als 
Sündenbock-Phänomen verstanden wird. Der Blick in die Geschichte offenbart, 
dass das Verhältnis zum Judentum bis heute ein Spiegel des deutschen Selbst-
bildes und der Suche nach nationaler Identität geblieben ist. Longerich lehrte 
moderne Geschichte am Royal Holloway College der Universität London. Den 
Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Anmeldung.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort online

Datum Montag, 16.09.2024

Uhrzeit 19.30 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer 241-10216

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs.anmeldung@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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L E S U N G

Suleman Taufiq El-Auwad:  „Die Fremde ist auch ein 
Zuhause“

Suleman Taufiq ist ein deutsch-syrischer 
Autor und als Lyriker, Erzähler, Kulturjour-
nalist, Herausgeber und Übersetzer 
arabischer und deutscher Literatur 
bekannt. Er wurde 1953 in Beirut geboren, 
ist in Damaskus aufgewachsen und lebt 
seit 1971 in Deutschland. Neben Roma-
nen, Erzählungen und Essays veröffent-

lichte er Gedichte und Kinderbücher. Auf seinen literarischen Streifzügen 
begegnen wir Menschen, die sich zwischen zwei verschiedenen Kulturen 
befinden. „Ich lebe nicht in zwei Welten, ich bin zwei Welten“, sagt Taufiq. Er 
nutzt die Literatur, um das Andere kennen zu lernen und dessen Fremdheit und 
Faszination mit Lust zu erfahren. Für ihn ist die Fremde ein Ort der Begegnung 
und der Entwicklung.

Kooperation der Stadtbücherei Alsdorf, der VHS Nordkreis Aachen, dem Integrations-
rat der Stadt Alsdorf und dem Energeticon.

Zielgruppe Alle

Ort Stadtbücherei Alsdorf, Stadthalle am Denkmalplatz, 
52477 Alsdorf

Datum Mittwoch, 18.09.2024

Uhrzeit 18.30 bis 20.00 Uhr

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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V O R T R A G

Desinformation und die Auswirkungen – So entkomme 
ich der Fake-Falle

Fake News gibt es bereits seit dem Mittelalter. Doch durch das Internet verbrei-
ten sich Desinformationen in der heutigen Zeit rasend schnell – laut Studien 
sogar bis zu sechs Mal schneller als seriöse Nachrichten. Woran liegt das? Wie 
kann ich Fake News erkennen? Und wie kann ich mich davor schützen? Eine 
Aufgabe, die gar nicht so einfach ist. Schließlich kursieren im Netz nicht nur 
falsche Nachrichten. Auch Fotos und Videos werden aus Zusammenhängen 
gerissen oder so bearbeitet, dass man auf den ersten Blick kaum erkennen kann, 
ob sie wirklich echt oder doch falsch sind. 

Für die Referentin Sonja Essers von der Demokratiewerkstatt Stolberg geht 
politische Bildung eng einher mit der Suche nach seriösen Informationen und 
so auch mit der entsprechenden Medienkompetenz. 

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche

Ort VHS Stolberg, Raum 120, Frankentalstraße 3, 
52222 Stolberg

Datum Mittwoch, 18.09.2024

Uhrzeit 18.00 bis 20.30 Uhr

Anmeldung VHS Stolberg

Telefon 02402/862457

E-Mail vhs@stolberg.de

Eintritt frei! 
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V O R T R A G

Dr. Kathrin Kunkel-Razum: Wer bestimmt eigentlich, was 
man sagen darf?

Was ist dran an der landläufigen Einschätzung, man „dürfte heute vieles nicht 
mehr sagen“? Björn Hocke (AfD) steht vor Gericht, weil er eine nationalsozialisti-
sche Losung bei einem öffentlichen Auftritt gebraucht hat. Es gibt sogenannte 
„Genderverbote“ wie in Sachsen, Bayern und Hessen. Gibt es in Deutschland 
also Sprachverbote und falls ja, welche? Und immer wieder heißt es, die Regie-
rung, die Politiker_innen oder Institutionen würden die Sprache und das 
Sprechen der Menschen reglementieren. Neben diesen Fragen des öffentlichen 
Sprachgebrauchs geht es in dem Vortrag von Dr. Kathrin Kunkel-Razum, die seit 
2016 die Dudenredaktion leitet, auch darum, wie die Dudenredaktion als 
Autorität in Sachen Sprache die aktuelle Sprachentwicklung beobachtet.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Internationales Zeitungsmuseum, Pontstraße 13, 
52062 Aachen

Datum Mittwoch, 18.09.2024

Uhrzeit 18.30 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-02231

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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S O N S T I G E S

„Wie wir gemeinsam unsere Demokratie 
zukunftstauglich machen können“

Mit Richard Gebhardt (Politikwissenschaftler) als fachkundigem Prozessbegleiter 
des Abends wollen wir uns bei diesem Gesprächsabend im Fishbowl-Format 
nicht im Kreis drehen, sondern kritisch-konstruktiv nach vorne schauen ,um kon-
krete Vereinbarungen zu unserem Demokratie-Engagement zu finden.

In Kooperation mit dem Herzogenrather Bündnis gegen Rechtsextremismus- Herzo-
genrath: Ort der Vielfalt.

Zielgruppe Erwachsene

Ort Soziokulturelles Zentrum Klösterchen, Dahlemer Str. 28, 
52134 Herzogenrath

Datum Donnerstag, 19.09.2024

Uhrzeit 19.00 Uhr

Eintritt frei! 
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W O R K S H O P

Frauen mit Migrationsbiografie machen Politik

Politik mitgestalten - aber wie? Dieser Workshop zeigt migrantischen Frauen, die 
noch keine eigenen Erfahrungen mit Kommunalpolitik haben, Möglichkeiten 
auf, sich in der eigenen Kommune politisch zu beteiligen. Die zweitägige 
Veranstaltung vermittelt Einblicke in politische Entscheidungsprozesse. Sie 
erläutert die Beziehungen von zivilgesellschaftlichen Akteuren und politischen 
Institutionen sowie Entscheidungsträger_innen. Für Teilnehmer_innen, die eine 
Betreuung für ihre zwei bis zwölf Jahre alten Kinder benötigen, wird eine 
professionelle Kinderbetreuung in unmittelbarer Nähe zum Seminarraum 
organisiert. 

Ein Wochenendseminar in Kooperation mit dem nordrhein-westfälischen Landes-
büro der Friedrich-Ebert-Stiftung.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Fachkräfte, Frauen mit Migrationsbiografie

Ort Peterstraße 21-25, Forum Raum 241, 52062 Aachen

Datum Samstag, 21.09.2024 und Sonntag, 22.09.2024

Uhrzeit 09.00 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-02232

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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V O R T R A G

Odysee – Autobiografische Erzählungen, Lieder und 
Gedichte

Odysse, so hat die iranische und mittler-
weiler hier bei uns lebende Künstlerin 
Sanaz Zaresani ihr neues Programm 
genannt. Im Rahmen ihres bereits zweiten 
Iran-Abends stellt sie dieses im „Soziokul-
turelles Zentrum Klösterchen“ vor. Es 
erwartet uns ein multivisueller Abend mit 
autobiografisch geprägten Erzählungen, 

Liedern und Gedichten. Begleitet von ihrem symbolischen roten Koffer als 
Symbol für Herkunft und Vergangenheit, wird Sanaz Zaresani versuchen, uns 
den Spiegel vorzuhalten und darzustellen, was es bedeutet, aus einem autokra-
tischen System zu kommen. Ihre Geschichte wird nicht aus der Opferperspek-
tive betrachtet. Vielmehr zeigt sie Mut und Kraft, die es ermöglichen, sich noch 
stärker für Freiheit und damit für Demokratie stark zu machen. Denn das ist es, 
was wir zu verlieren drohen, wenn wir uns nicht täglich für die Demokratie und 
deren Erhalt einsetzen.

Zielgruppe Jugendliche, Erwachsene

Ort Soziokulturelles Zentrum Klösterchen, Dahlemer Str. 28, 
52134 Herzogenrath

Datum Samstag, 21.09.2024

Uhrzeit 20.00 Uhr

Anmeldung Gebrauchtwarenkaufhaus Patchwork 
(Vorverkauf, 20,- € incl. Buffet + VVK Geb.)

Telefon 02406/9792050

E-Mail verwaltung@arbeit-umwelt-kultur.de

Um Anmeldung wird gebeten
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F E S T / A K T I O N S T A G

Fest zum Weltkindertag

„Auch Kinder haben Rechte“ - dieses Motto steht im Mittelpunkt zahlreicher 
Aktionen, Präsentationen, Spiel- und Bastelangebote für Besucherinnen und 
Besucher am Weltkindertag in Alsdorf. Am Sonntag, 22. September, sind Fami-
lien von 13 bis 17 Uhr im Alsdorfer Burgpark an der Burgstraße willkommen. An 
diesem Tag sind Meinungen und Ideen der Kleinsten gefragt. Spielerisch 
können Kinder den Wert von Rechten und Demokratie kennenlernen.

Zielgruppe Kinder, Jugendliche, Familien

Ort Alsdorfer Burgpark, Burgstraße, 52477 Alsdorf

Datum Sonntag, 22.09.2024

Uhrzeit 13.00 Uhr

Anmeldung Agnes Migenda, Stadt Alsdorf

Telefon 02404/50406

Eintritt frei! 
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W O R K S H O P

Performance: MY WAY

Professionelle Tänzer_innen begleiten junge somali-
sche Mädchen auf der Bühne, um eine farbenfrohe 
Tanzkonstellation zu schaffen, die auf- und absteigt 
wie die Fluten eines mal stürmischen, mal ruhigen 
Meeres. Die Körper, die zeitgenössischen Tanz und 
physisches Theater miteinander verbinden, wech-
seln sich mit geometrischen Formen ab, um eine im 
Werden begriffene Existenz darzustellen. Das 
Bühnenbild, das aus Stangen mit bunten Streifen 

und grünen runden Tischen besteht, spiegelt die doppelte Bewegung des 
Lebens wider: die Spannung eines Weges, der in eine vielversprechende 
Zukunft führt, und den Zyklus der Rückkehr in die Vergangenheit. Oder symboli-
siert die Linie die Einsamkeit des Einzelnen, während der Kreis die Einheit der 
Gruppe repräsentiert?

Gefördert von der Fédération Wallonie-Bruxelles. Performance von der Baejjahn 
dance company asbl in Kooperation mit dem Empfangszentrum „Belle-vue“ in 
Eupen, Rotes Kreuz, und mit dem kulturellen Zentrum KultKom Eupen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, Fachkräfte, 
offen für alle

Ort 4700 Eupen im KultKom/Jünglingshaus Theatersaal

Datum Sonntag, 22.09.2024

Uhrzeit 16.00 Uhr

Anmeldung KultKom Eupen

Telefon +3287740028

E-Mail info@kultkom.be

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
„Avec le soutien de la Fédération Wallonie-Bruxelles“ 
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F E S T / A K T I O N S T A G

Internationales Kinderfest

Die Stadt Baesweiler veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit dem Integrationsrat der Stadt Baes-
weiler am Sonntag, den 22.09.2024 von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr das 6. Internationale Kinder-
fest im CarlAlexanderPark.
Es werden viele Spiel- und Bastelmöglichkeiten 
für Kinder sowie Unterhaltungsprogramm und 
internationale Spezialitäten angeboten. Schu-
len, Kindergärten, Vereine und Institutionen sind 
zur Mitwirkung und zum Besuch eingeladen. 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche

Ort 52499 Baesweiler

Datum Sonntag, 22.09.2024

Uhrzeit 14.00 Uhr

Eintritt frei! 

Foto: Viele Besucherinnen und Besucher beim 
letzten internationalen Kinderfest.
Credit: Stadt Baesweiler
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F E S T / A K T I O N S T A G

Integrationsfest der Stadt Herzogenrath

Das Integrationsfest der Stadt Herzogenrath 
findet am 22.09.2024 in der Zeit von 14.00 bis 
18.00 Uhr in der Aula des Schulzentrums Herzo-
genrath, Bardenberger Str. 72, 52134 Herzogen-
rath, statt. Im Rahmen der Veranstaltung werden 
u. a. die Integrationspreise der Stadt Herzogen-
rath verliehen.

Begleitet wird die Veranstaltung durch ein buntes 
Unterhaltungsprogramm unter Beteiligung von 
Kindern, Schülerinnen und Schülern sowie 
Gruppen aus unterschiedlichen Ländern der Welt.

Selbstverständlich sorgen internationale Köstlichkeiten bestens für das leibliche 
Wohl.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche, zugewanderte 
Menschen

Ort Aula des Schulzentrums Herzogenrath, 
Bardenberger Straße 72, 52134 Herzogenrath

Datum Sonntag, 22.09.2024

Uhrzeit 14.00 Uhr

Eintritt frei! 
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V O R T R A G

Prof. Dr. Alexander Bösch: Deals mit Diktaturen

Prof. Dr. Alexander Bösch zeigt in seinem Online-Vortrag, welche Herausforde-
rungen die bundesdeutsche Demokratie von Beginn an hatte, welche Interes-
sen aufeinandertrafen und was in den Hinterzimmern besprochen wurde. 
Mit den Regierungen wandelte sich auch der Umgang mit Autokratien in 
Südamerika, Ostasien oder im Ostblock. Wirtschaftsorientierter Pragmatismus 
blieb das vorherrschende Muster. Bösch ist Direktor des Leibniz-Zentrums für 
Zeitgenössische Forschung Potsdam. Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie 
nach Anmeldung.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort online

Datum Montag, 23.09.2024

Uhrzeit 19.30 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de; Kursnummer 242-10202

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs.anmeldung@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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S O N S T I G E S

„Ich kenn ein Land, das du nicht kennst“ – Vorlesen und 
Basteln

Kühe, die auf Matratzen schlafen? Esel, die zum Friseur gehen? Klingt komisch, 
oder? Euch erwartet Kurioses und Wissenswertes aus aller Welt.

Wir lesen die Geschichte „Ich kenn ein Land, das du nicht kennst“. Im Anschluss 
basteln wir!

Die Veranstaltung in Aachen richtet sich an Kinder zwischen 4 und 7 Jahren.

Zielgruppe Kinder

Ort Zentralbibliothek, Couvenstr. 15, 52062 Aachen

Datum Dienstag, 24.09.2024

Uhrzeit 16.00 Uhr

Anmeldung Stadtbibliothek Aachen

Telefon 0241/4323-8610

Um Anmeldung wird gebeten.
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L E S U N G

Die Rassistin von Jana Scheerer

Eine fiktive Uni in Berlin. Im Germanistikseminar halten zwei Studierende 
chinesischer Herkunft einen Vortrag. Sie sprechen nicht so gut Deutsch. Ein 
dummer Spruch aus dem Plenum, das Deutsch sei zu schlecht. Dozentin Nora 
Rischer reagiert und empfiehlt: einen Deutschkurs. Ist das schon Rassismus? Ja, 
sagen ganz schnell Kolleg_innen, Studierende, Medien. Es wird sich entschul-
digt, es wird diskutiert. Es ist eine Lawine, die da über die Dozentin rollt. 

Die Rassistin ist eine schwarze Komödie, die den Rückzug auf allzu bequeme 
Gewissheiten verweigert. Komisch und präzise nimmt die Autorin all die 
menschlichen Reflexe, Widersprüche und rhetorischen Geschütze unter die 
Lupe, die einen konstruktiven gesellschaftlichen Austausch über Diskriminie-
rung so kompliziert machen.

In Kooperation mit der Stadtbücherei Baesweiler.
Die Lesung wird gefördert durch das Programm: Miteinander in der StädteRegion für 
Vielfalt, Teilhabe und Empowerment.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, Alle

Ort Burg Baesweiler, Burgstraße 1, 52499 Baesweiler

Datum Dienstag, 24.09.2024

Uhrzeit 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Anmeldung VHS Nordkreis Aachen, Kursnummer: 13001

Telefon 02404/9063-0

E-Mail info@vhs-nordkreis-aachen.de

Eintritt frei!
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V O R T R A G

Dr. Maike Weißpflug: Hannah Ahrendt – Denken und 
Handeln in finsteren Zeiten

Hannah Arendt entwickelte ihr politisches Denken angesichts der brutalsten 
Verbrechen in der Menschheitsgeschichte, den Schreckensjahren des 20. 
Jahrhunderts. Es ist ein Denken der Krise, das die Lage analytisch scharf beurteilt 
und mit einem Blick auf die Fähigkeit des Menschen zum Handeln trotzdem 
Hoffnung stiftet. In diesen “dunklen Zeiten” ist die Versuchung groß, sich der 
Verzweiflung und der Ohnmacht hinzugeben. Was folgt aus diesem Denken für 
die Gegenwart? Der Vortrag beleuchtet, inwiefern Arendts Analysen und 
Begriffe heute hilfreich sind, um die politische Lage angesichts des Aufstiegs der 
extremen Rechten und eines um sich greifenden Antisemitismus besser zu 
verstehen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Peterstraße 21– 25, 52062 Aachen

Datum Dienstag, 24.09.2024

Uhrzeit 19.00 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-03202

Telefon 0241/4792-111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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A U S S T E L L U N G

Internationale Bestände (Kinderliteratur, Belletristik) 

Die Stadtbibliothek Aachen präsentiert eine Auswahl ihrer fremdsprachigen 
Bücher während der Öffnungszeiten der Zentralbibliothek.

Zielgruppe Kinder, Jugendliche, Eltern/Besucherinnen und Besucher

Ort Erdgeschoss, Zentralbibliothek, Couvenstr. 15, 
52062 Aachen

Datum Dienstag, 24.09.2024 | 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 25.09.2024 | 10.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 26.09.2024 | 12.00 – 19.00 Uhr

Eintritt frei! 
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D I A L O G R E I H E  D E R  S T A D T B I B L I O T H E K  A A C H E N

Dialog in Deutsch – Gesprächsrunden für erwachsene 
Zugewanderte mit ersten Deutschkenntnissen, jeweils 
ohne Anmeldung

Einfach dabei sein und über Alltagsthemen sprechen. Eintritt frei!

Zielgruppe Erwachsene Zugewanderte mit ersten 
Deutschkenntnissen

Ort Zentralbibliothek, Couvenstr. 15, 52062 Aachen

Datum Dienstag, 24.09.2024 | 16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch, 25.09.2024 | 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 26.09.2024 | 17.45 - 18.45 Uhr

Dialog in Deutsch virtuell über Zoom und nur mit Anmeldung wegen des 
Zoomlinks:

Datum Dienstag, 24.09.2024

Uhrzeit 18.00 – 19.00 Uhr

Anmeldung avolkhardt@t-online.de
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V O R L E S E S T U N D E  D E R  S T A D T B I B L I O T H E K  A A C H E N

Deutsch-französische Vorlesestunde: un jour, une 
histoire ...

Vorlesestunde in Kooperation mit dem Institut Francais.

Zielgruppe Kinder von 4 – 8 Jahren

Ort Stadtteilbibliothek Depot, Talstraße 2, 52068 Aachen

Datum Mittwoch, 25.09.2024

Uhrzeit 15.30 bis 16.30 Uhr

Anmeldung kurse@dfki-aachen.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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S O N S T I G E S

Interkulturelles Austauschcafé

Im Rahmen der interkulturellen Woche 2024 laden wir Sie herzlich ein, sich bei 
einem Imbiss und Getränken, über die Entwicklung der Demokratie in Deutsch-
land, aber auch in anderen Ländern auszutauschen. 

Durch die Schilderung von persönlichen Erlebnissen und die Erfahrungen der 
verschiedenen Teilnehmer aus unterschiedlichen Ländern und Kulturen werden 
relevante Ereignisse greifbarer und nachvollziehbarer. 

Ziel der Veranstaltung ist es, Menschen unterschiedlicher kultureller und sozialer 
Herkunft zusammenzubringen und das gegenseitige Miteinander auf der Basis 
von Respekt, Verständnis und Solidarität zu fördern.

Diese Veranstaltung wird durch den Integrationsrat der Stadt Eschweiler unterstützt.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, Offen für 
Personen aller Hintergründe

Ort Villa Faensen - Haus der Begegnung -, Marienstr. 7, 
52249 Eschweiler 

Datum Donnerstag, 26.09.2024

Uhrzeit 15.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung Fr. Sayar, allg. Sozialer Dienst, Abtl. 502, 
Sozialamt der Stadt Eschweiler

Telefon 02403/71826

E-Mail madline.sayar@eschweiler.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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R U N D G A N G

Stadtrundgang Kolonialismus und Widerstand in 
Aachen

Noch im Jahr 1945 bestand rund ein Drittel der Erdoberfläche aus Kolonien, 
Protektoraten oder Mandatsgebieten. Rund dreißig Jahre später hatten fast all 
diese Gebiete ihre Unabhängigkeit erlangt. Dies macht deutlich: Koloniale 
Herrschaft wurde niemals widerstandslos hingenommen. Auch in Aachen 
finden sich Spuren deutscher und europäischer Kolonialgeschichte. Was verbin-
det die RWTH mit der Unabhängigkeit des Kongo? Wie ist das Missionsmuseum 
in den Boxerkrieg in China verstrickt? Was haben Kaffeehäuser mit einer Revolu-
tion auf Haiti zu tun? Diesen und anderen Fragen geht der Rundgang nach und 
erzählt an sechs Stationen Geschichten von Kolonialismus und Widerstand.

Anmeldung bis 24.09.24 erforderlich.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Jugendliche, Fachkräfte, 
politisch Interessierte

Ort Treffpunkt Hauptgebäude RWTH; Templergraben 55, 
52062 Aachen

Datum Donnerstag, 26.09.2024

Uhrzeit 17.30 Uhr

Anmeldung www.vhs-aachen.de, Kursnummer: 242-03237

Telefon 0241/4792111

E-Mail vhs@mail.aachen.de

Um Anmeldung wird gebeten.
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V O R T R A G

Konzertlesung: Kleiner Bruder – Die Geschichte meiner 
Suche.

Eine musikalisch-literarische Spurensuche von Ibrahima Balde und Amets 
Arzallus zum Nationalen Tag des Flüchtlings

Die Geschichte seiner Suche nach seinem kleinen Bruder, der sich nach dem 
fernen Europa aufgemacht hatte, ist eine berührende und erschütternde 
Innenansicht einer Migrationserfahrung. Mehrere Jahre folgt Ibrahima den 
vagen Spuren seines Bruders und erfährt Furchtbares, aber auch Zusammenhalt 
und Zuversicht. Ohne eigentlich selbst dorthin gewollt zu haben, gelangt er 
nach Europa, lernt dort den baskischen Sänger Amets Arzallus kennen und 
vertraut ihm seine Lebensgeschichte an. „Kleiner Bruder“, in einer Sprache, die in 
ihrer Unmittelbarkeit und Schönheit staunen macht durch Ibrahimas Stimme 
und mit Arzallus Händen.

Eine Kooperation von Volkshochschule Stolberg, dem Förderverein der Stadtbücherei 
und Amnesty International.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche

Ort Stadtbücherei Stolberg, Frankentalstraße 3, 52222 Stolberg 

Datum Freitag, 27.09.2024

Uhrzeit 18.30 bis 20.30 Uhr

Eintritt frei! 
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L E S U N G

Kartonwand. Lesung mit Fatih Cevikkollu

In seinem Buch „Kartonwand“ beschäftigt sich Fatih 
Cevikkollu mit den psychischen Folgen der Arbeitsmigra-
tion für die Familien – am Beispiel seiner Mutter, die unter 
einer Psychose litt. Dabei widmet er sich der Frage: Gibt es 
einen Zusammenhang zwischen den psychischen 
Problemen und ihrem Schicksal als sogenannte Gastarbei-
terin in den Sechzigerjahren in Deutschland?
Sein sehr persönlicher Bericht beschreibt exemplarisch 
das Leben und die Traumata einer Familie in der Fremde. 
Es geht um Träume und Enttäuschungen der Eltern und 

die Wunden, die bis heute in den Familien wirken.
Wir laden herzlich ein zur Lesung mit musikalischem Rahmenprogramm und 
kleinem Imbiss. Die Lesung wird moderiert von Pelin Yigit, Türöffner e. V. und 
findet als Kooperationsveranstaltung der Integrationsagenturen statt.

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! - Partnerschaft für 
Demokratie“
Kooperationsveranstaltung der Integrationsagenturen in der Städteregion Aachen/
AP Migration der Wohlfahrtspflege und dem Kommunalen Integrationszentrum der 
Städteregion Aachen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Fachkräfte, Interessierte

Ort Kulturzentrum Altes Rathaus, Kaiserstraße 36, 52146 Würselen

Datum Montag, 30.09.2024

Uhrzeit 18.30 Uhr

Anmeldung Türöffner e. V.

Telefon 02405/140 86 88

E-Mail info@tueroeffnerev.de

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten.
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Demokratie damals und heute – Ein Vergleich

Freiheit, Gleichheit, Teilhabe: Das sind nur drei von etlichen Begriffen, die wir 
heute mit dem Wort Demokratie verbinden. Doch das war längst nicht immer 
so. Im Mittelalter fungierten Könige als Richter, in den Stände- und Feudalgesell-
schaften herrschte soziale Ungleichheit. Auch in den Städten, in denen man den 
ländlichen Gegenden in Sachen Demokratie schon einen Schritt voraus war, 
wurden große Gruppen der Bevölkerung wie Frauen oder Handwerker von der 
Teilhabe komplett ausgeschlossen. 

Im Rahmen des Altstadtherbstes wird die Demokratiewerkstatt Stolberg darstel-
len, wie Demokratie im Mittelalter aussah und welche Rechte und Möglichkei-
ten sie heute umfasst. Mit klassischem Geschichtsunterricht hat das allerdings 
nichts zu tun. 

Veranstaltung in Kooperation des Nell-Breuning-Haus e.V. mit der Kupferstadt 
Stolberg.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche

Ort Historischer Altstadtherbst rund um die Stolberger Burg

Datum Samstag, 05.10.2024 und Sonntag, 06.10.2024

Uhrzeit 15.00 bis 20.00 Uhr

Eintritt frei! 
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TikTok, WhatsApp, Instagram & Co. – zwischen Gefahren 
und Chancen

Sind soziale Medien und Messenger-Dienste Fluch oder doch eher Segen? Tik 
Tok, WhatsApp, Instragram & Co. können nicht nur Suchtpotenzial verursachen. 
Immer neue und teilweise auch gefährliche Trends bringen Nachahmer in 
Gefahr und haben bereits Leben gekostet. Gleichzeitig bergen diese Plattfor-
men großes Potenzial. Vor allem dann, wenn man weiß, dieses für sich zu 
nutzen. Worauf muss ich bei der Nutzung achten? Und wie kann ich aus den 
positiven Seiten Nutzen ziehen? 

Für die Referentin Sonja Essers von der Demokratiewerkstatt Stolberg geht 
politische Bildung eng einher mit der Suche nach seriösen Informationen und 
so auch mit der entsprechenden Medienkompetenz. In diesem Seminar geht es 
nicht nur um nützliches Wissen, sondern auch um praktische Tipps im Umgang 
mit diesen.

Zielgruppe Ehrenamtliche, Kinder, Jugendliche

Ort VHS Stolberg, Raum 120, Frankentalstraße 3, 
52222 Stolberg

Datum Mittwoch, 09.10.2024

Uhrzeit 18.00 bis 20.30 Uhr

Anmeldung VHS Stolberg

Telefon 02402/862457

E-Mail vhs@stolberg.de

Eintritt frei!
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